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Kurze Vorstellung

� seit 1999 in der Umweltbildung tätig

� seit 2003 geringfügig beschäftigt bei IGA 2003 GmbH 

� Zielgruppen:

� Schulklassen 1 – 13

� Kindertagesstätten

� Aktionstage (z.B.Kindertag,  Umweltmärkte oder andere 
Aktionstage

� Angebote sind im Umweltbildungsführer Region Rostock 

enthalten

� Angebotene Themen: Querbeet durchs Kräuterbeet, Boden unter 
den Füßen, Ostsee-Strand mehr als nur Urlaub (in Vorbereitung)

� Mitarbeit im Projekt „Papierkoffer“



4

Rund um die Buchungen

Wie erfahren die Interessenten vom Angebot? 

� Anfrage bei der IGA 2003 GmbH

� Kenntnis von früheren Angeboten

� auf Empfehlung von Bekannten

� durch Umweltbildungsführer in Print- oder online-Version

Problem: 

� Infomaterialien kommen oft nicht beim Interessenten an 

� gehen in der Fülle an Informationsmaterialien unter

� Werbung zum falschen Zeitpunkt
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Die Vorbereitung

� genaue Absprache mit den BetreuerInnen über Inhalte, 

Vorkenntnisse, Zeit und weitere Einbeziehung in den 

Unterricht

� wenn möglich, Erkundung vor Ort bei Einsätzen an Schulen

� Vergleichsböden und Bodentiere besorgen

� Bestimmungshilfen

� Arbeitsblätter

� Kostenfrage klären
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Inhalte – Bodenphysik 

� Kurze Einführung 

� Definition, Aufbau, Entstehung und Funktion des Bodens

� „Erfassen“ von Böden durch Roll- und Fingerprobe –

� Vorstellung verschiedener Bodenarten (leichter, mittlerer, 
schwerer Boden sowie Kompost und Torf)

� Experimente zur Bodenphysik

� Siebprobe

� Wasserhaltevermögen

� Schlämmprobe

� Filtervermögen

� Wasserdurchlässigkeit
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Inhalte – Bodenbiologie

� Boden als Lebensraum

� TeilnehmerInnen gehen selbst auf „Jagd“ nach Bodentieren

� TeilnehmerInnen bestimmen die Bodentiere

� TeilnehmerInnen informieren sich über ihr Bodentier 
(Lebensweise, Ernährung, Fortpflanzung usw.)

� Vorstellung der Bodentiere und ihre Aufgabe im 

Lebensraum „Boden“

� Bodentiere werden wieder zu ihrem Fundort gebracht
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Angebote an Aktionstagen

� Bodentiere beobachten und bestimmen

� Was kann kompostiert werden?

� Empfehlungen zum Komposteinsatz

� Memory mit Bodentieren

� Bodentierpuzzle

� Bodenquiz

� Zeigerpflanzen

� Nährstoffmangelerscheinungen und Folgen von 
Nährstoffüberschuss

� Formen mit Ton oder Lehm
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Buchungen Schuljahr 07/08

� Grundschulen Klasse 4 

� Herbstprojekt – Recycling in der Natur 

� Gymnasium Klasse 6 

� Projektwoche im IGA-Park

� Gesamtschule Klasse 6

� Projekttage zu Boden, gesamte Klassenstufe

� Gymnasium, Klasse 7

� Wandertag, zwei Klassen

� Kindertagesstätten (Ferienbetreuung)

� 2 Gruppen, Klassenstufe 1 - 4

� Waldorfschule Klasse 6

� Schulgartenunterricht, beide 6. Klassen
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Eingesetzte Materialien

� Regenwurmwerkstatt vom Verlag an der Ruhr

� Körperbau, Fortpflanzung, Wie frisst ein Regenwurm usw.

� „Beiträge zum Bodenschutz in Mecklenburg-Vorpommern“

� Funktionen des Bodens

� Boden-Poster von Gerhard Laukötter

� als Einstieg oder Abschluss ab Klasse 7

� Poster „Wir beleben Böden“ von Gerhard Laukötter

� als Bestimmungshilfe

� Umwelttroll „Der Müllberg muss weg“

� kleine Bestimmungshilfe für Bodentiere 
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Durchführungshinweise 

� einfache und deutliche Arbeitsanweisungen

� übersichtliche Arbeitsblätter

� anschauliche, verständliche Darstellungen 

� Bodentiere pro ha, pro m², pro Fußabdruck  

� Veranstaltung nicht überfrachten

� Gruppenarbeit, damit alle TeilnehmerInnen aktiv mitmachen 

können

� Betreuer einbeziehen
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Probleme und Schwierigkeiten

� einfacher Bestimmungsschlüssel gesucht

� anschauliches und leicht verständliches Bodenhorizont-Poster 
fehlt

� Bezugsquelle von speziellen Böden

� Geräte und Hilfsmittel (Bodensiebsatz und Waage, Lupen, 

Fotoschalen und Petrischalen, Bechergläser, Bodenkoffer) 

sind teuer und Bodeneinsätze nicht so häufig

� Gibt es günstige Anbieter oder Ausleihmöglichkeiten?
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Perspektiven

� Bodenprojekte fächerübergreifend anbieten

� Kunst - Malen mit Naturfarben, Gestalten mit Ton, Poster 
gestalten

� Deutsch - Kurzreferat, Bericht

� Mathe – Prozentrechnung, Umrechnungen, Textaufgaben

� Informatik – Powerpoint-Präsentation, z.B. über Versieglungen 

� in Kleingartenvereinen nicht zu verpachtende Parzelle  als 
Schul- oder Boden-Bildungsgarten nutzen 

� Angebote an KiTa, Gesamtschulen, Schulen mit freien 
Trägern richten

� Präsenz auf öffentlichen Veranstaltungen zeigen

� Medien immer wieder einbeziehen, vielleicht mit regelmäßiger 
Rubrik
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Fazit

� Die meist angebotenen zwei Unterrichtsstunden sind sehr 

wenig für das Thema Boden

� Lebensraum Boden ist nur ein kleiner Teil der Bodenthematik 

– kann aber als Einstieg dienen und neugierig machen auf 

mehr

� Wir lassen uns nicht den Boden unter den Füßen weg reißen


